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«Ich lobe meinen Gott von ganzem Herzen, und ich will erzählen 
von all seinen Wundern und singen seinen Namen.»
	  								             (Vgl. Psalm 9,2-3)



OBERURNEN

GOTTESDIENSTE

Eucharistiefeiern an den Werktagen

Dienstag	 19.00
Mittwoch	 09.00
Freitag		 19.00

Eucharistiefeiern Wochenende

Samstag	 18.00
Sonntag	 09.00

Beichtgelegenheit

Dienstag	 18.30
Freitag		 18.30
Samstag	 17.00
Rosenkranzgebet
Samstag	 17.30

Und hier nun der Monatsplan der 
Gottesdienste:

Freitag 1. September

18.30	 Beichtgelegenheit
19.00	 Eucharistiefeier
Messstiftung: für Priester, Diakone und 
Ordensberufungen

22. Sonntag im Jahreskreis

Kollekte: Aufgaben des Bistums

Samstag, 2. September

17.00	 Beichtgelegenheit
17.30	 Rosenkranz
18.00	 Vorabendmesse
Stiftsmesse;Creszentia Wattenhofer-Frick

Sonntag, 3. September

11.00	� Berggottesdienst auf dem Parkplatz-
gelände Matt im Schwändital

Dienstag, 5. September

19.00	 Eucharistiefeier

Mittwoch, 6. September

09.00	 Eucharistiefeier in der Kapelle
11.30	 Mittagstisch in der Alten Post

Freitag, 8. September

18.30	 Beichtgelegenheit
19.00	 Eucharistiefeier

23. Sonntag im Jahreskreis

Kollekte: Ärzte ohne Grenzen

Samstag, 9. September

10.00	 Taufe von Nora Frida Petruzzi
17.00	 Beichtgelegenheit
17.30	 Rosenkranz
18.00	 Vorabendmesse

Sonntag, 10. September

09.00	 Eucharistiefeier

Dienstag, 12.September

19.00	 Eucharistiefeier

Mittwoch, 13. September

09.00	 Eucharistiefeier Kapelle

Freitag, 15. September

18.30	 Beichtgelegenheit
19.00	 Eucharistiefeier

24. Sonntag im Jahreskreis

Eidgenössischer Dank-, Buss- und Bettag
Kollekte: Bettagskollekte

Samstag, 16. September

17.00	 Beichtgelegenheit
17.30	 Rosenkranz
18.00	 Vorabendmesse

Sonntag, 17. September

09.00	 Eucharistiefeier

Dienstag, 19. September

19.00	 Eucharistiefeier

Mittwoch, 20. September

09.00	 Eucharistiefeier Kapelle

Freitag, 22. September

18.30	 Beichtgelegenheit
19.00	 Eucharistiefeier

25. Sonntag im Jahreskreis

Kollekte: Caritas Clarus

Samstag, 23. September

17.00	 Beichtgelegenheit
17.30	 Rosenkranz
18.00	 Vorabendmesse
Stiftsmesse: Eugen und Margrit Müller-Ricklin

Sonntag, 24. September

09.00	 Eucharistiefeier

Dienstag, 26. September

19.00	 Eucharistiefeier

Mittwoch, 27. September

09.00	 Eucharistiefeier Kapelle

Freitag, 29. September

18.30	 Beichtgelegenheit
19.00	 Eucharistiefeier

Samstag, 30. September

17.00	 Beichtgelegenheit
17.30	 Rosenkranz
18.00	 Vorabendmesse

Berggottesdienst in Oberurnen 
am 3. September 2023.

Nach einigen Jahren Pause dürfen 
wir Sie in diesem Jahr wieder zu 
einem Berggottesdienst in der wun­
derschönen Bergkulisse des Schwän­
ditals, auf dem Gelände des Park­
platzes Matt einladen.

Wir freuen uns über jeden Teilneh­
mer, der am Sonntag, 3. September 
2023, um 11.00 Uhr, dabei sein 
möchte und kann. Die Festwirtschaft 
steht ab 10.00 Uhr für Sie bereit. 
Musikalisch begleitet wird der Berg­
gottesdienst von einer Bläsergruppe 
der Musikgesellschaft Oberurnen.
Nach der Mittagspause besteht für 
alle Wanderfreunde die Möglichkeit 
an der Teilnahme an einer geführten 
Wanderung von ca. 2,5 bis 3 Stun­
den zu den verschiedenen Ober­
urner Alpen. Parkplätze sind in aus­
reichender Anzahl verfügbar. Ferner 
besteht die Möglichkeit einer Taxi-
Beförderung ins Schwändital und 
zurück.

Die Abfahrt erfolgt 10.00 Uhr ab Kir­
che Oberurnen. Wer sich einen Platz 
im Taxi sichern möchte, kann sich bis 
spätestens 28. August 2023 telefo­
nisch unter Telefon 076 592 70 04 
oder per E-Mail an: josef-michael.
karber@kathglarus.ch anmelden.

Wir freuen uns heute schon sehr auf 
einen gemeinsamen Berg-Sonntag.

Das Berggottesdienst-OK bestehend 
aus Pfarrer Josef Michael Karber, 
Hubert Stucki, Corinne Stucki und 
Andreas Reichlin



FRANZISKANERKLOSTER NÄFELS MISSIONE CATTOLICA

SS. MESSE SETTEMBRE 2023

I Sabato – 02/09/2023

ore 18.00 Luchsingen

I Domenica – 03/09/2023

ore 09.45 Ospedale Glarus
ore 11.15 Oberurnen (eccezionalmente)
ore 18.00 Glarus

II Domenica – 10/09/2023

ore 09.00 Bilten (pt)
ore 11.00 Glarus (es)
ore 18.00 Glarus 

III Domenica – 17/09/2023

ore 09.00 Bilten (pt) – sospesa
A igreja é ocupada pela paróquia, razão 
pela qual a Santa Missa é suspensa.
ore 11.00 Niederurnen (eccezionalmente)
ore 18.00 Glarus

IV Sabato – 23/09/2023

ore 18.00 Glarus 

IV Domenica – 24/09/2023

ore 11.00 Glarus (pt)
ore 18.00 Glarus

Con questo codice �
QR potrai accedere  
direttamente alle  
S. Messe sulla nostra  
pagina WEB.

PREGHIERA A 
SAN MICHELE ARCANGELO

San Michele Arcangelo, difendici nella 
battaglia, contro la perfidia e le insidie del 

diavolo sii tu il nostro sostegno.
Che Dio eserciti il suo domino su di lui, noi 

supplichevoli Lo preghiamo!
E tu, Principe delle milizie celesti, ricaccia 

nell’inferno satana e gli altri spiriti maligni, 
che si aggirano nel mondo a  

perdizione delle anime.
O Arcangelo San Michele, difendici nel 

combattimento, affinché non periamo nel 
terribile giorno del Giudizio. Amen

GOTTESDIENSTZEITEN

Eucharistiefeiern
07.00	 Montag, Dienstag, Donnerstag
19.30	 Mittwoch, Freitag
08.15	 Samstag
08.00	 Sonntag

Anbetung / Beichtgelegenheit
19.30	� Donnerstag: Anbetung und Beicht-

gelegenheit bis um 20.30 Uhr
09.00–21.00 Herz Jesu-Freitag (1. Sep-
	 �tember) Eucharistische Anbetung in 

der Klosterkirche (Abmachung regel-
mässiger Zeiten bei Anita Hefti 
(Mollis), Telefon 079 / 450 44 61)

16.00	� Samstag: Beichtgelegenheit bis 
17.00 Uhr

07.30	� Sonntag: Beichtgelegenheit

Rosenkranz
17.25	 Freitag
18.25	 Sonntag

Besonderes
Mittwoch, 20. September, 19.30 Uhr: 
	� Messfeier mit Prof. P. Gregor Geiger 

OFM aus Jerusalem, mit anschl. In-
formationen zum Heiligen Land. 

Montag, 25. September, 19.30 Uhr: 
	� Hochfest des hl. Bruder Klaus, 

Landespatron der Schweiz
	 Keine Messe um 07.00 Uhr!

EINKEHRTAG 
AM 16. SEPTEMBER

Am Samstag, 16. September, 09.00–17.00 
Uhr (Möglichkeit zur Messfeier um 08.15 
Uhr), findet im Kloster Näfels der Einkehr-ag 
zum Thema «Inneres Gebet. Mit dem 
Franziskaner Francisco de Ossuna tiefer 
beten lernen» mit P. Paul Zahner OFM statt.
Anmeldung: Bis Mittwoch, 13. September 
an P. Paul: naefels@franziskaner.ch oder 
Telefon 055 / 612 28 18. 
Kosten: 30.– Fr. mit Mittagessen
Das innere Gebet wurde im 16. Jahrhundert 
intensiv von der hl. Theresia von Avila ge-
pflegt und verbreitet. Sie lernte es vom spa-
nischen Franziskaner Francisco de Ossuna, 
der es in eigenen Schriften vorstellt und an-
leitet. Besonders sein «Drittes geistliches 
ABC» ist ein wertvolles und anschauliches 
Lehrbuch des tieferen Gebetes.

MESSFEIER MIT P. GREGOR GEIGER 
OFM (JERUSALEM)

Am Mittwoch, 20. September, 19.30 Uhr 
steht Prof. P. Gregor Geiger OFM (Jerusalem) 
der Messfeier vor. Er berichtet als Deutscher, 
der schon sehr viele Jahre im Heiligen Land 
lebt, von der schwierigen Situation der Chris-
ten an den Orten, an denen Jesus lebte. Im 

Anschluss an den Gottesdienst ist im Klara-
saal eine Begegnungsmöglichkeit mit P. Gre-
gor und «Kirche in Not» und es gibt die 
Möglichkeit Fragen zu stellen und ins Ge-
spräch zu kommen.

WALLFAHRT IN DAS 
HEILIGE LAND

Vom 17.–26.10.2023 führen Drusberg Rei-
sen (Einsiedeln) eine Wallfahrt ins Heilige 
Land durch, wo wichtige Orte (Jerusalem, 
Bethlehem, Nazareth usw.) besucht werden 
und ein geistliches Begleitprogramm an die-
sen Orten durch P. Paul Zahner OFM angebo-
ten wird. In einer kleinen Gruppe kann das 
Hl. Land intensiv erlebt werden und als 
«fünftes Evangelium» erfahren werden. Für 
diese Reise gibt es noch freie Plätze. Genau-
ere Informationen im Kloster Näfels oder auf 
der Franziskanerhomepage: https://www.
franciscan.ch/heiliges-land/aktuelle-pilgerrei-
sen-ins-heilige-land/
� Br. Paul Zahner ofm

«Das Buch, in dem ich lese»

Radbild von Bruder Klaus von der Flue

Wenn es dich nicht verdriesst, so will ich dich 
auch mein Buch sehen lassen, worin ich ler-
ne und die Kunst dieser Lehre zu verstehen 
suche.

Und er trug eine Zeichnung herbei mit einer 
Figur, die aussah wie ein Rad mit sechs Spei-
chen, in der Art, wie es hier abgebildet wird.

Siehst Du diese Figur? So ist das göttliche 
Wesen. Die Mitte bedeutet die ungeteilte 
Gottheit, in der sich alle Heiligen erfreuen.

Das bedeutet diese Figur: Die drei Spitzen, 
die in der Mitte, beim inneren Ring hinein-
gehen bedeuten drei Personen. Sie gehen 
aus von der einen Gottheit und haben Him-
mel und die ganze Welt umfangen. Und so 
wie sie ausgehen in göttlicher Macht, so ge-
hen sie hinein, sie sind einig und ungeteilt in 
ewiger Herrschaft.
� Bruder Klaus nach dem Pilgertraktat (1487)



NÄFELS

GOTTESDIENSTE
Die Gottesdienste aus der St. Hilariuskirche 
Näfels werden mit Livestream auf www.
pfarrei-naefels.ch/livestream übertragen. 

Freitag, 1. September

08.00	� Pfarrkirche	 Eucharistiefeier mit 
Anbetung zum Herz-Jesu-Freitag

	� Gedächtnis:  
Angela Fischli-Ferlin

15.00	� Altersheim Hof Eucharistiefeier, 
anschl. Krankenkommunion

Samstag, 2. September – Marien-Samstag

09.00	 Pfarrkirche	 Eucharistiefeier
	� Gedächtnisse: 

Walter Vogel-Raffl 
Ida Vogel-Raffl

ZWEIUNDZWANZIGSTER SONNTAG IM 
JAHRESKREIS

Kollekte für die Aufgaben des Bistums

Samstag, 2. September

14.00	� Klosterkirche	 Hochzeit von Mario 
Körner und Corina Körner-Landolt, 
Schwärzistrasse 53, Mollis

16.45	� Pfarrkirche	 Beichtgelegenheit bis 
17.15

17.30	 Pfarrkirche	 Eucharistiefeier
	� Gedächtnisse: 

Konrad Fischli-Müller, Unterdorf 
Edwin Koller-Wattenhofer 
Anna Tschudi, Kirchstr. 
Melchior Schwitter-Schmucki 
Angela Schwitter-Schmucki

Sonntag, 3. September

09.15	 Pfarrkirche	 Eucharistiefeier
09.30	 Schwändital	 Eucharistiefeier
10.30	 Marienkirche	 Eucharistiefeier
11.00	� Mühlehorn	 Ökum. Seegottes-

dienst bei der Fridolinskapelle
19.00	 Pfarrkirche	 Eucharistiefeier

Montag, 4. September

08.00	 Pfarrkirche	 Eucharistiefeier
	� Gedächtnis für alle verstorbenen 

Mitglieder des Dekanates
15.00	 Marienkirche	 Rosenkranz
18.30	 Pfarrkirche	 Rosenkranz

Dienstag, 5. September

	 Pfarrkirche	 Keine Eucharistiefeier
10.00	 AH Letz 	 Eucharistiefeier
18.30	 Pfarrkirche	 Rosenkranz

Mittwoch, 6. September

	 Pfarrkirche	 Keine Eucharistiefeier
18.30	 Pfarrkirche	 Rosenkranz

Donnerstag, 7. September

	 Pfarrkirche	 Keine Eucharistiefeier
	 AH Letz 	 Keine Eucharistiefeier

18.30	 Pfarrkirche	 Rosenkranz
19.30	� Klosterkirche	 Anbetung mit Beicht-

gelegenheit

FEST MARIÄ GEBURT,  
Freitag, 8. September
	 Pfarrkirche	 Keine Eucharistiefeier

Samstag, 9. September – Marien-Samstag

09.00	 Pfarrkirche	 Eucharistiefeier

DREIUNDZWANZIGSTER SONNTAG IM 
JAHRESKREIS

Kollekte für Bedürftige in unserer Pfarrei

Samstag, 9. September

16.45	� Pfarrkirche	 Beichtgelegenheit bis 
17.15

17.30	 Pfarrkirche	 Eucharistiefeier
	� Dreissigster für: 

Ippazio Esposito
	� Gedächtnis: 

Edwin Koller-Wattenhofer

HOCHFEST DER KIRCHWEIHE UNSERER 
PFARRKIRCHE – CHILBI NÄFELS –

Sonntag, 10. September

09.30	 Mühlehorn	 Eucharistiefeier
10.00	� Pfarrkirche	 Festgottesdienst mit 

dem Cäcilienchor und den «Chirezer 
Chind spielen und singen», anschl. 
Gräberbesuch und Apéro

	 Marienkirche	 keine Eucharistiefeier
19.00	 Pfarrkirche	 Eucharistiefeier

Montag, 11. September

08.00	 Pfarrkirche	 Eucharistiefeier
	� Gedächtnis: 

alle Stifter und Wohltäter des Got-
teshauses zu Näfels und für alle in 
den eidgenössischen Kriegen Gefal-
lenen

15.00	 Marienkirche	 Rosenkranz
18.30	 Pfarrkirche	 Rosenkranz

Dienstag, 12. September

08.00	 Pfarrkirche	 Eucharistiefeier
10.00	 AH Letz	 Eucharistiefeier
14.00	� Klosterkirche	 Aussetzung des Aller-

heiligsten mit Beichtgelegenheit
14.30	 Klosterkirche	 Eucharistiefeier
18.30	 Pfarrkirche	 Rosenkranz 

Mittwoch, 13. September, Gedenktag 
des Hl. Johannes Chrysostomus, Bischof 
von Konstantinopel, Kirchenlehrer

08.00	� Pfarrkirche	 Eucharistiefeier, 
anschl. Zmorgä im Hilarisaal

18.30	 Pfarrkirche	 Rosenkranz

FEST DER KREUZERHÖHUNG,  
Donnerstag, 14. September

08.00	 Pfarrkirche	 Eucharistiefeier

10.00	 AH Letz	 Eucharistiefeier
18.30	 Pfarrkirche	 Rosenkranz
19.30	� Klosterkirche	 Anbetung mit Beicht-

gelegenheit

Freitag, 15. September, Gedächtnis der 
Schmerzen Mariens

08.00	 Pfarrkirche	 Eucharistiefeier

Samstag, 16 September, Gedenktag des 
Hl.  Kornelius, Papst und hl. Cyprian, 
Bischof von Karthago, Märtyrer

09.00	� Pfarrkirche	 Eucharistiefeier mit 
Übertragung Radio Maria

VIERUNDZWANZIGSTER SONNTAG IM 
JAHRESKREIS - EIDGENÖSSISCHER 
DANK-, BUSS- UND BETTAG

Kollekte Inländische Mission: Bettagsopfer

Samstag, 16. September

16.45	� Pfarrkirche	 Beichtgelegenheit bis 
17.15

17.30	 Pfarrkirche	 Eucharistiefeier
	� Gedächtnisse: 

Anita Landolt-Schneider 
Pfr. Hermann Lampe 
Hans Orler-Lazzeri 
Margrith Landolt-Rhyner, Bachmann-
strasse 
Anton Landolt, Häggelberg 
Josefina Landolt-Landolt 
Franz Albert Landolt-Landolt 
Josef und Paula Stucki-Fischli 
Maria Heinrich 
Willi und Rosa Filgitshofer-Tümmers

Sonntag, 17. September

09.15	� Pfarrkirche	 Eucharistiefeier mit 
dem Männerchor Näfels

09.30	 Schwändital	 Eucharistiefeier
10.30	 Marienkirche	 Eucharistiefeier
19.00	 Pfarrkirche	 Eucharistiefeier

Montag, 18. September

08.00	� Pfarrkirche	 Eucharistiefeier, anschl. 
Kaffee und Gipfeli im Hilarisaal 

15.00	 Marienkirche	 Rosenkranz
18.30	 Pfarrkirche	 Rosenkranz

Dienstag, 19. September

08.00	 Pfarrkirche	 Eucharistiefeier
10.00	 AH Letz	 Eucharistiefeier
18.30	 Pfarrkirche	 Rosenkranz

Mittwoch, 20. September, Gedenktag 
des Hl. Andreas Kim Taegon, Priester, 
und hl. Paul Chong Hasang und 
Gefährten, Märtyrer

08.00	 Pfarrkirche	 Eucharistiefeier
18.30	 Pfarrkirche	 Rosenkranz



NÄFELS

FEST DES HL. MATTHÄUS, Apostel und 
Evangelist, Donnerstag, 21. September

08.00	 Pfarrkirche	 Eucharistiefeier
10.00	 AH Letz	 Eucharistiefeier
18.30	 Pfarrkirche	 Rosenkranz
19.30	 Klosterkirche	 Anbetung mit Beicht-
gelegenheit

Freitag, 22. September, Gedenktag des 
Hl. Mauritius und Gefährten

08.00	 Pfarrkirche	 Eucharistiefeier

Samstag, 23. September, Gedenktag des 
Hl. Pius von Pietrelcina (Padre Pio), 
Ordenspriester

09.00	 Pfarrkirche	 Eucharistiefeier

FÜNFUNDZWANZIGSTER SONNTAG IM 
JAHRESKREIS

Kollekte für Migratio

Samstag, 23. September

16.45	� Pfarrkirche	 Beichtgelegenheit bis 
17.15

17.30	 Pfarrkirche	 Eucharistiefeier
	� Dreissigster für: 

Manfred Hausmann
	� Gedächtnis: 

Peter Jutzeler
19.00	� Pfarrkirche	 Eucharistiefeier in ital. 

Sprache

Sonntag, 24. September – 
Tag der Migrantinnen und Migranten

09.15	 Pfarrkirche	 Eucharistiefeier
09.30	 Mühlehorn	 Eucharistiefeier
10.30	� Marienkirche	 Eucharistiefeier zum 

Erntedankfest mit dem Singkreis 
Mollis

	� Gedächtnis: 
Karl und Margaretha Fischli-Kamm, 
Bahnhofstrasse

19.00	 Pfarrkirche	 Eucharistiefeier

HOCHFEST DES NIKLAUS VON FLÜE,
LANDESPATRON – Montag, 25. September

08.00	 Pfarrkirche	 Eucharistiefeier
15.00	 Marienkirche	 Rosenkranz
18.30	 Pfarrkirche	 Rosenkranz

Dienstag, 26. September

08.00	 Pfarrkirche	 Eucharistiefeier
10.00	 AH Letz	 Eucharistiefeier
18.30	 Pfarrkirche	 Rosenkranz

Mittwoch, 27. September, Gedenktag 
des Vinzenz von Paul, Priester, Ordens-
gründer

08.00	 Pfarrkirche	 Eucharistiefeier
18.30	 Pfarrkirche	 Rosenkranz
19.30	 Klosterkirche	 Eucharistiefeier

Donnerstag, 28. September

08.00	 Pfarrkirche	 Eucharistiefeier
10.00	 AH Letz	 Eucharistiefeier
18.30	 Pfarrkirche	 Rosenkranz
19.30	 �Klosterkirche	 Anbetung mit Beicht-

gelegenheit

FEST DES HL. MICHAEL, HL. GABRIEL 
UND HL. RAFAEL, Erzengel – Freitag,  
29. September

08.00	 Pfarrkirche	 Eucharistiefeier

Samstag, 30. September

09.00	 Pfarrkirche	 Eucharistiefeier

SECHSUNDZWANZIGSTER SONNTAG IM 
JAHRESKREIS

Kollekte für die Stiftung Theodora

Samstag, 30. September

16.45	 �Pfarrkirche	 Beichtgelegenheit bis 
17.15

17.30	 Pfarrkirche	 Eucharistiefeier

MITTEILUNGEN

Fortbildung der Seelsorger
Vom 4. bis 8. September sind unsere 
Seelsorger in der obligatorischen Fortbil-
dung, deshalb ist von Dienstag bis Freitag 
um 08.00 Uhr keine Eucharistiefeier in der 
Pfarrkirche St. Hilarius Näfels.

Hochfest des Niklaus von Flüe 
25. September

Schon zu Lebzeiten wurde Bruder Klaus als 
Heiliger verehrt. Sein Grab in Sachseln und 
die Einsiedelei in Flüeli Ranft wurden rasch 
zu einem vielbesuchten Wallfahrtsort. Im 
Jahr 1947 wurde er heiliggesprochen und 
seither ist Niklaus von Flüe der Schutzpatron 
der Eidgenossenschaft und wird zudem weit 
über die Grenzen unseres Landes hinaus 
als Friedensheiliger verehrt. Sachseln/Flüeli-
Ranft und Einsiedeln sind die derzeit bedeu-
tendsten Wallfahrtsorte der Schweiz.

VEREINE & GRUPPIERUNGEN

Frauen- und Mütterverein 
Näfels-Mollis
Schnupperkurs Bogenschiessen
Samstag, 2. September von 9.30-11.30 Uhr 
in Schwanden. Kontakt: Nicole Gallati, 079 
382 08 12, nicole.gallati@frauenverein- 
naefels-mollis.ch

Herbstbörse für Kinderkleider & Spiel-
sachen

Samstag, 28. September von 09.00-12.00 
Uhr im Josefsheim.

Jass-Nachmittag
Mittwoch, 6. September um 13.30 Uhr im 
Josefsheim. Kontaktperson: Frau Karin 
Aebli, 055 612 50 87.

Senioren-Spielnachmittag
Mittwoch, 13. September um 13.30-16.00 
Uhr in der Kaplanei (Hilarisaal), Näfels. 
Auskunft erteilt Frau Marie-Louise Müller, 
055 612 33 55.

Senioren-Zmittage
Mittwoch, 13. September um 11.30 Uhr im 
Rest. Bären Mollis – 055 612 11 83.

Freitag, 8. September um 12.00 Uhr im 
Rest. Brauerei, Mühlehorn – 055 614 11 91

Freitag, 22. September um 12.00 Uhr im 
Rest. Talalpsee, Filzbach – 079 691 02 21,
Anmeldung bis Mittwoch, 20. Sept. bei 
Susanne Kamm, 079 768 19 76.

Seniorenausflug
Mittwoch, 20. September – Halbtagesaus-
flug zum Chocolarium Flawil, Schwägalp, 
Auskunft bei Gret Menzi, 079 476 43 61.

Blauring Näfels und Pfadi Rauti



NÄFELS

Marianische Frauen- und  
Müttergemeinschaft
Wir laden alle herzlich zu unserem Gebets-
treffen am Dienstag, 12. September in die 
Klosterkirche ein.

14.00	� Aussetzung des Allerheiligsten und 
Gebet mit Beichtgelegenheit.

14.30	 Eucharistiefeier mit Predigt.
Wenn Sie schlecht zu Fuss sind, benutzen 
Sie den Lift vom rückwärtigen Hof (Rössli-
strasse) aus. Die Regionalleiterin: A. Hefti, 
055 612 14 78.

Begegnung bei Spiel & Spass
Wir freuen uns auf weitere Treffen für Kinder 
von Geburt bis 3 Jahre in Begleitung der 
Eltern oder einer anderen Be-zugsperson. Im 
Zentrum steht das Spielen und der Aus-
tausch unter den Begleitpersonen.

Mitnehmen: gesunder Znüni, Rutschsöckli/ 
Finken und etwas zum Spielen. Das Angebot 
ist kostenlos.

Termine: 20. September und 04. Oktober, 
09.00 bis 10.30 Uhr im St. Josefsheim, Gies-
senbrücke 12, Näfels. Bei Fragen bitte bei 
Franziska Fischli (076 529 33 21) oder Nadja 
Gwerder (079 816 50 16) melden.

«Der Herr segne dich» 
Wir kennen die folgenden Segens-Worte: 
«Der Herr segne dich und behütet dich. Der 
Herr lasse sein Angesicht über dich leuchten 
und sei dir gnädig. Derr Herr wende sein An-
gesicht dir zu und schenke dir sein Heil». 
Drei kraftvolle Sätze, die auch uns segnen 
wollen. Lassen Sie mich jetzt einmal den ers-
ten Teil betrachten: «Der Herr segne dich 
und behüte dich». 
Segen geht immer aus von Gott, unserem 
Herrn. Er ist die Fülle des Heils, Leben voll 
Kraft, die Quelle unserer Freude. Und er ist 
auch die Liebe: das heisst, er behält seinen 
Reichtum nicht bei sich, er will ihn an uns 
weitergeben. So ist die Bitte um Segen zu-
gleich ein Bekenntnis zu diesem Herrn, der 

ZU DEN KOLLEKTEN

Aufgaben des Bistums (3.9.)
Jedes Jahr bittet unser Bistum um Unterstüt-
zung für die zahlreichen seelsorgerlichen 
Aufgaben der Diözese Chur. Es wird damit 
die Arbeit in Verbänden und Institutionen 
unterstützt.

Für Bedürftige in unserer  
Pfarrei (10.9.)
Die heutige Kollekte wird aufgenommen  
für Bedürftige in unserer Pfarrei. Herzlichen 
Dank für Ihre Gabe.

Inländische Mission (17.9.)
Mission bedeutet Sendung. Die grundle-
gende Sendung der Christin und des Chris-
ten umschreibt Jesus mit den Worten: «Ihr 
sollt meine Zeugen sein! » (z. B. Apg. 1,8). 
Damit eine christliche Gemeinde ihr Leben 
entfalten und so das Zeugnis für Christus 
ausstrahlen kann, braucht sie auch eine ge-
wisse materielle Grundlage, die Seelsorgerin-
nen und Seelsorgern gestattet, ihr Leben für 
die Förderung des kirchlichen Lebens einzu-
setzen, oder die notwendigen Gebäulichkei-
ten zu errichten und zu erhalten. Die Inländi-
sche Mission unterstützt zudem pastorale 
Projekte in Pfarreien und Institutionen, z. B. 
Friedensarbeit in einer Schule in Basel-Stadt 
oder das Netzwerk Katechese in der deutsch-
sprachigen Schweiz.

Migratio (24.9.)
Die heutige Kollekte wird auf Empfehlung 
der Schweizer Bischofskonferenz für die 
Fachstelle Migratio aufgenommen. 
Der heutige Tag der Migranten/Innen steht 
dieses Jahr unter dem Motto: Jeder Mensch 
soll frei wählen können, ob er seine Heimat 
verlassen oder dortbleiben möchte. Daran 
erinnert Papst Franziskus uns anlässlich des 
diesjährigen Tags der Migrant/Innen. Er und 
wir alle wissen, dass viele Menschen auf die-
ser Welt diese Wahl nicht haben. In Zusam-
menarbeit mit Migratio und Kirche in Not 
unterstützt die heutige Kollekte deswegen 
zwei Projekte in Burundi und Nigeria: Räum-
lichkeiten für Jugendliche sowie Schlafmat-
ten und Decken sollen geflüchteten Men-
schen einen weniger belastenden Alltag 
ermöglichen. Darüber hinaus ermöglicht die 
Kollekte Migratio, auch in der Schweiz Pro-
jekte im Asyl- und Flüchtlingsbereich zu 
unterstützen. Mit der Kollekte wird zudem 
die Seelsorge von kleinen anderssprachigen 
Gemeinden hier in der Schweiz unterstützt, 
beispielsweise die für Eritreer/Innen oder 
Syro-Malabaren (Thomas-Christen) sowie 
seit letztem Jahr die ukrainisch griechisch- 
katholische Seelsorge. Wir danken Ihnen 
herzlich für Ihre Unterstützung.

uns in unserer Not nicht allein lässt, sondern 
uns seine Hilfe zusagt, der sich uns zuwen-
det. 
Ich habe den Eindruck, dass wir diese Bitte 
um Segen, dieses Bekenntnis zu einem Gott, 
der uns segnend, heilend, beglückend nahe-
kommen möchte, viel zu selten aussprechen. 
Meist wenden wir uns anderen Mächten zu: 
wir erwarten Hilfe von unseren eigenen Fä-
higkeiten, von Beziehungen zu einflussrei-
chen Freunden. Oder wir setzen unsere Hoff-
nung auf die Kräfte der Welt und müssen 
doch dabei immer wieder erfahren, dass sie 
uns oft und oft im Stich lassen. Ihre Kraft zu 
segnen ist zu gering. Die Mächte und Gewal-
ten dieser Welt tragen öfter zerstörerische 
Züge an sich; sie lächeln uns nicht entgegen, 
sondern schlagen nicht selten brutal zu. Die 
Dinge dieser Welt gaukeln uns zwar gern das 
Heil vor, in Wahrheit aber bescheren sie uns 
nicht selten Unheil: der Segen der Technik 
verwandelt sich in Fluch – Fortschritt, Reich-
tum, Einfluss, Macht sind nicht nur Heils-, 
sondern öfter Unheils-Bringer». Und doch 
sind alle diese Dinge, diese Kräfte natürlich 
nicht von vornherein schlecht. Weil sie letzt-
lich auch von Gott stammen, von ihm ge-
schaffen und gewollt sind, darum steckt in 
ihnen durchaus so etwas wie Segenskraft: 
sie können unser Dasein schöner machen, 
aber sie vermögen unsere Not niemals wirk-
lich zu heilen. Und vor allem: Wenn wir sie 
falsch gebrauchen, wenn wir zu viel von 
ihnen erwarten, dann überfordern wir sie 
und dann können sie uns nur noch enttäu-
schen, uns zum Fluch werden. Der Segen, 
den wir suchen, kommt vom Herrn. Er be-
hütet uns, er hält seine Hand über uns, um 
uns zu schützen. Ein sehr schönes Bild! Auch 
Menschen halten manchmal ihre Hände 
schützend über andere, und sie sagen damit: 
ich will von dir fernhalten, was dir schaden 
könnte; du sollst behütet sein, nicht schutz-
los preisgegeben. Wer sich behütet weiss, 
braucht keine Angst zu haben, er braucht 
sich nicht abzusichern, er kann sich loslas-
sen, dem Leben überlassen. Wer unter dem 
Schutz, in der Hut eines Mächtigen steht, der 
kann zuversichtlich und in gewisser Weise 
auch sorglos sein, der darf hoffen, der hat 
einen guten Genossen. Gott bietet uns dies 
an: er will uns segnen, er will uns behüten, 
so dass wir getrost, getröstet nämlich, gehal-
ten, unsere Not bestehen und durchstehen 
können und in unser Leben hineinzugehen 
vermögen, ohne die Sorge, darin unterzuge-
hen. Wann immer uns unser Lebensweg zu 
schwer vorkommt oder wir meinen, nicht 
mehr weitergehen zu können, keinen Aus-
weg und keinen Lichtblick mehr zu haben, 
dann – und natürlich nicht nur dann – ist es 
gut, daran zu denken, dass auch wir geseg-
net und behütet sind vom Herrn. 
«Der Herr segne dich und behüte dich».
Numeri 6,24 

Es grüsst Sie herzlich
Ihr Stanislav Weglarzy, Pfarrer 



NETSTAL

GOTTESDIENSTE

22. Sonntag im Jahreskreis

Samstag, 2. September

17.00	 Beichtgelegenheit
18.00	 Vorabendgottesdienst
	 Stiftsmesse für:
	 – Franz-Fridolin Schmuckli-Stüssi

Opfer: Kollekte für die Aufgaben des Bistums

Sonntag, 3. September

09.30	 Pfarreigottesdienst
Ev.: Mt 16,21-27
Von da an begann Jesus, seinen Jüngern zu 
erklären: Er müsse nach Jerusalem gehen 
und von den Ältesten und Hohepriestern 
und Schriftgelehrten vieles erleiden, er müs-
se getötet und am dritten Tag auferweckt 
werden. Da nahm ihn Petrus beiseite und be-
gann, ihn zurechtzuwei-sen, und sagte: Das 
soll Gott verhüten, Herr!

Dienstag, 5. September

08.30	 Hl. Messe in der Marienkapelle

Donnerstag, 7. September

08.30	 Hl. Messe in der Marienkapelle

23. Sonntag im Jahreskreis

Samstag, 9. September

17.00	 Beichtgelegenheit
18.00	 Vorabendgottesdienst
	 Stiftsmesse für:
	 – Klara und Jakob Kreuzer-Rütti

Opfer: Franziskanerkloster Näfels

Sonntag, 10. September

09.30	 Pfarreigottesdienst
Ev.: Mt 18,15-20
Wenn dein Bruder gegen dich sündigt, dann 
geh und weise ihn unter viel Augen zurecht! 
Hört er auf dich, so hast du deinen Bruder 
zurückgewonnen. Hört er aber nicht auf 
dich, dann nimm einen oder zwei mit dir, da-
mit die ganze Sache durch die Aussage von 
zwei oder drei Zeugen entschieden werde.

Dienstag, 12. September

08.30	 Hl. Messe in der Marienkapelle

Donnerstag, 14. September –  
Kreuzerhöhung

08.30	 Hl. Messe in der Marienkapelle

24. Sonntag im Jahreskreis

Samstag, 16. September

17.00	 Beichtgelegenheit
18.00	 Vorabendgottesdienst

Opfer: Bettagskollekte

Sonntag, 17. September – 
EIDGENÖSSISCHER DANK-, BUSS- UND  
BETTAG

10.00	� Ökumenischer Gottesdienst in der 
Reformierten Kirche

Ev.: Mt 18-21-35
Da liess ihn sein Herr rufen und sagte zu 
ihm: Du elender Knecht! Deine ganze 
Schuld habe ich dir erlassen, weil du mich 
angefleht hast. Hättest nicht auch du mit 
deinem Mitknecht erbarmen haben müs-
sen, so wie ich mit dir Erbarmen hatte? Und 
in seinem Zorn übergab ihn der Herr den 
Peinigern, bis er die ganze Schuld bezahlt 
habe.

Dienstag, 19. September

08.30	 Hl. Messe in der Marienkapelle

Donnerstag, 21. September

10.00	 Hl. Messe im Alterswohnheim Bruggli

25. Sonntag im Jahreskreis

Samstag, 23. September

17.00	 Beichtgelegenheit
18.00	 Vorabendgottesdienst
	 Stiftsmesse für:
	 – Jakob Meili und Angehörige

Opfer:	� Kollekte für Migration – Tag der 
Migrantinnen und Migranten

Sonntag, 24. September

09.30	 Pfarreigottesdienst
Ev.: Mt 20,1-16a
Als dann die Ersten kamen, glaubten sie, 
mehr zu bekommen. Aber auch sie erhiel-
ten einen Denar. Als sie ihn erhielten, murr-
ten sie über den Gutsherrn und sagten: Die-
se Letzten haben nur eine Stunde gearbeitet 
und du hast sie uns gleichgestellt. Wir aber 
haben die Last des Tages und Hitze ertragen. 
Da erwiderte er einem von ihnen: Freund, dir 
geschieht kein Unrecht.

Dienstag, 26. September

08.30	 Hl. Messe in der Marienkapelle

Donnerstag, 28. September

08.30	 Hl. Messe in der Marienkapelle

26. Sonntag im Jahreskreis

Samstag, 30. September

17.00	 Beichtgelegenheit
18.00	 Vorabendgottesdienst
Opfer:	� Fonds für Aus- und Weiterbildung 

Glarus und Ausserschwyz

Jassnachmittag

Wir laden Sie herzlich zu unserem Jassnach­
mittag ein.
Wann:	5. und 19. September 2023
Zeit:	 14.00 Uhr
Wo:	 Unterkirche Netstal

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und wün­
schen jetzt schon einen angenehmen Nach­
mittag.

Religionsunterricht 3. Klasse
Leider hat sich in der letzten Ausgabe einen 
Fehler eingeschlichen. Die korrekten Daten 
sind:
Jeden 2. Montag (Beginn 14.08.2023) von 
11.45 Uhr bis 13.15 Uhr.

Kreuzerhöhung
«Wir sollen uns rühmen des Kreuzes unse-
res Herrn Jesus Christus. In ihm ist uns Heil 
geworden und Auferstehung und Leben. 
Durch ihn sind wir erlöst und befreit.» Dieses 
Wort aus dem Galaterbrief des Apostels 
Paulus steht über unserem Gottesdienst.

Jeden Mittwochabend um 
18.00 Uhr wird der Rosenkranz 
gebetet in der Marienkapelle



GLARUS-RIEDERN-ENNENDA

MITTEILUNG/GOTTESDIENSTE
Liebe Pfarreimitglieder, wir hatten technische 
Probleme mit unserem Computersystem. Alle 
Daten aus unserem Pfarreikalender wurden 
gelöscht. Wir sind bemüht den Kalender so 
gut wie möglich nachzuführen. Falls Sie einen 
wichtigen Anlass haben oder ein Gedächtnis/
Stiftsjahrzeit ansteht, scheuen Sie sich bitte 
nicht und rufen Sie uns an. Gemeinsam kön-
nen wir prüfen, ob die Kalendereinträge voll-
ständig sind und nichts vergessen wurde. Wir 
danken für Ihr Verständnis.

Freitag, 1. September

09.00	 Herz-Jesu-Freitag: Anbetung
10.00	 WGD im AZ Bühli, Ennenda

22. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Kollekte: Aufgaben des Bistums Chur

Samstag, 2. September

18.00	 Vorabendmesse
Stjz. für Hugo Kühne-Bolt

Sonntag, 3. September

09.30	 Hl. Messe, anschl. Kirchenkaffee
09.30	� Ökum. Gottesdienst – Chilbi 

Ennenda in der Kirche Ennenda
18.00	 Hl. Messe in it.

Montag, 4. September

17.00	 Rosenkranzgebet

Dienstag, 5. September

09.00	 Hl. Messe

Mittwoch, 6. September 

10.00	 Hl. Messe im AZ Bergli, Glarus

Freitag, 8. September – MARIÄ GEBURT

09.00	 Hl. Messe

23. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Kollekte: Glückskette

Samstag, 9. September

18.00	 Vorabendmesse
Gedächtnis für Irta und Giulio Vertua

Sonntag, 10. September –  
Ernte-Dank-Fest
09.30	� Hl. Messe, Musik: L. Dettwiler,  

Apéro Kaffeemänner
Gedächtnis für Daniele Codoni
18.00	 Hl. Messe in it.

Montag, 11. September –  
Hl. Felix und hl. Regula

17.00	 Rosenkranzgebet

Dienstag, 12. September –  
Heiligster Name Mariens (Mariä Namen)

09.00	 Hl. Messe
19.00	 Anbetung

Mittwoch, 13. September –  
Hl. Johannes Chrysostomus

10.00	 WGD im AZ Bergli, Glarus

Donnerstag, 14. September –  
KREUZERHÖHUNG

14.15	 WGD im AZ Salem, Ennenda

Freitag, 15. September

09.00	 WGD
10.00	 Hl. Messe im AZ Bühli, Ennenda

24. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Kollekte: Bettagskollekte für Seelsorgeprojekte

Samstag, 16. September

18.00	 Vorabendmesse
Gedächtnis für Luigi Codoni

Sonntag, 17. September –  
EIDG. DANK-, BUSS- UND BETTAG

09.30	� Ökum. Gottesdienst in der 
reformierten Kirche Ennenda

18.00	 Hl. Messe in it.

Montag, 18. September

17.00	 Rosenkranzgebet

Dienstag, 19. September

09.00	 Hl. Messe
14.00	� Ökum. Spielnachmittag im refor-

mierten Kirchgemeindehaus

Mittwoch, 20. September – Hl. Andreas 
Kim Taegon und hl. Paul Chong Hasang 
und Gefährten

10.00	 Hl. Messe im AZ Bergli, Glarus

Freitag, 22. September

09.00	 Hl. Messe

25. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Kollekte: Migratio

Samstag, 23. September

18.00	 Vorabendmesse

Sonntag, 24. September

09.30	� Hl. Messe anlässlich des 50. Ehejubi-
läums von Maria und Liberato Di Leo 
mit anschliessendem Apéro

Stjz. für Birgitta Leutenegger-Kistler
Stjz. für Sr. Agnes Schai
18.00	 Hl. Messe in it.

Montag, 25. September –  
HL. NIKOLAUS VON FLÜE

17.00	 Rosenkranzgebet

Dienstag, 26. September

09.00	 Hl. Messe

Mittwoch, 27. September –  
Hl. Vinzenz von Paul

10.00	 Hl. Messe im AZ Bergli, Glarus

Freitag, 29. September – HL. MICHAEL, 
HL. GABRIEL UND HL. RAFAEL – 
Patrozinium Burgkapelle

09.00	 Hl. Messe, anschliessend «Znüni»

26. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Kollekte: SRK Kinderbetreuung zu Hause

Samstag, 30. September

18.00	 Vorabendmesse

ZU DEN KOLLEKTEN

Aufgaben des Bistums Chur 
(02./03.09.)
Die jährlich stattfindende Kollekte stellt ein 
wichtiges Standbein dar für die Finanzierung 
der Dienstleistungen, welche das Bischöfli-
che Ordinariat und die Regionalen General-
vikariate für die Seelsorge in den Pfarreien 
und Gemeinschaften Jahr für Jahr bereitstel-
len.

Glückskette (09./10.09.)
Heftige Gewitter, Überschwemmungen, Erd-
rutsche und Hochwasser – auch in der 
Schweiz führen Naturkatastrophen immer 
wieder zu grossen Schäden an Menschen, 
Natur und Infrastruktur. Aber auch Kata-
strophen, die es nicht in die Medien schaf-
fen, haben für die Betroffenen schwer zu 
tragende Konsequenzen. 

Bettagskollekte für 
Seelsorgeprojekte (16./17.09.)
Wie jedes Jahr steht die Bettagskollekte im 
Zeichen der Solidarität innerhalb der rö-
misch-katholischen Kirche unseres Landes. 
Traditionsgemäss wird am Eidgenössischen 
Dank-, Buss- und Bettag die Kollekte für die 
Inländische Mission aufgenommen.

Migratio (23./24.09.)
Tag der Migranten/-innen: Der Papst weist 
an diesem Tag daraufhin, dass es darum 
geht, sich auf die/den Geflüchtete/n, den 
Menschen gegenüber einzulassen und sich 
mit ihrer/seiner Not und ihrer/seiner Fähig-
keiten und Potenzialen auseinanderzuset-
zen. Diese Kollekte unterstützt die Zusam-
menarbeit mit migratio und Kirche in Not. 

SRK Kinderbetreuung zu Hause 
(30.09.)
Sie springen ein, wenn Kinder krank sind 
oder Eltern eine schwierige Zeit durchma-
chen. Die Dienstleistung bietet eine verlässli-
che Lösung an, die das Wohlbefinden des 
Kindes gewährleistet. Eine erfahrene und 
vertrauenswürdige Betreuerin geht zu der 
Familie nach Hause und kümmert sich für-
sorglich um die Kinder.

Vergelt’s Gott für Ihre Spenden.



GLARUS-RIEDERN-ENNENDA

TAUFE

Am Sonntag, 03.09.2023, um 11.00 Uhr 
wird Leana Hauser in der Burgkapelle in 
Glarus getauft.

Am Samstag, 23.09.2023, um 11.00 Uhr 
wird Aurel Giuseppe Coluccia in der Kapel-
le Mollis getauft.

Am Samstag, 23.09.2023, um 16.00 Uhr 
wird Alice Pizzolante in der Burgkapelle in 
Glarus getauft.

Wir wünschen den Familien und Leana, 
Aurel Giuseppe und Alice gute Vorsehung 
und Gottes reichen Segen.

VERSTORBENE

† Am 30. Juni 2023 verstarb Herr Wilhelm 
Konrad Ciprian, wohnhaft gewesen an der 
Feldstrasse 11 in Glarus. Der Abschiedsgot-
tesdienst fand am 12. Juli 2023 statt.

† Am 13. Juli 2023 verstarb Frau Ursula 
Maria Lüönd Ess, wohnhaft gewesen an 
der Oberdorfstrasse 42 in Glarus. Der Ab-
schiedsgottesdienst fand am 25. Juli 2023 
statt.

† Am 19. Juli 2023 verstarb Herr Angelo 
Moro, wohnhaft gewesen an der Ober-
dorfstrasse 42 in Glarus. Die Urnenabdan-
kung fand am 17. August 2023 statt.

† Am 7. August 2023 verstarb Frau Esther 
Ebner Forrer, wohnhaft gewesen an der 
Wiesstrasse 1 in Ennenda. Der Abschieds-
gottesdienst fand am 19. August 2023 
statt.

Herr, gib ihnen die ewige Ruhe, und das 
ewige Licht leuchte ihnen. Herr, lass sie 
ruhen in Frieden – Amen. 

ÖKUMENISCHE 
SPIELNACHMITTAGE

Wir laden Sie herzlich zum ökumenischen 
Spielnachmittag im reformierten Kirchge-
meindehaus (Gerichtshausstrasse 55) ein.

	 Dienstag, 19. September
	 Dienstag, 24. Oktober
	 Dienstag, 21. November
	 Dienstag, 19. Dezember

jeweils ab 14.00 Uhr

Nebst Jassen können auch andere Spiele 
ausprobiert werden. Im Anschluss laden wir 
Sie herzlich zu Kaffee und Kuchen ein. Auch 
das gemeinsame Gespräch über unseren All-
tag darf seinen Platz haben.

Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnehmer.
Team Spielnachmittag

Patrozinium Burgkapelle 
Freitag, 29. September 2023, 09.00 Uhr

«Ruhmreicher heiliger Michael, ich flüchte unter den Schild deines Schutzes. Ich erflehe dei-
nen Schutz, um die Kraft zu finden, mich von der Sünde zu entfernen. Erwirke mir durch 
deine Liebe bei Jesus Christus, dass seine Gnade in meiner Seele, in meinem Körper bleibe. 
Heiliger Michael, bewahre mich vor der Sünde.»



SEELSORGERAUM GLARUS SÜD

GOTTESDIENSTE
Für Personen aus der Region Glarus Süd, 
welche keine Fahrgelegenheit haben, wird 
ein Transport organisiert. Anmeldung im 
Sekretariat, Telefon 055 525 30 71.

Freitag, 1. September – Herz-Jesu-Freitag

17.30	 Linthal	 Anbetung
18.00	 Linthal	 Rosenkranz
18.30	 Linthal	� Eucharistiefeier 

mit Herz-Jesu-Litanei

22. Sonntag im Jahreskreis

Kollekte für die Aufgaben des Bistums

Samstag, 2. September - Mariensamstag

18.00	 Mitlödi	 Eucharistiefeier
18.00	 Luchsingen	� Vorabend-Messe 

It./dt. Missione

Sonntag, 3. September 

09.45	 Schwanden	� Familiengottesdienst 
mit Vorstellung  
der Firmanden 
Apéro

10.00	 Braunwald	� ökum. Gottesdienst 
zur Musikwoche 
in der ref. Dorfkirche 
mit Moses Kobelt

Montag, 4. September

19.00	 Schwanden	 Rosenkranz

Dienstag, 5. September

09.00	 Schwanden	� Eucharistiefeier 
Euch. Anbetung

18.00	 Linthal	 Rosenkranz

Mittwoch, 6. September

10.00	 Schwanden	� Eucharistiefeier 
im Alters-/Pflegeheim

19.00	 Schwanden	 Rosenkranz

Donnerstag, 7. September

18.00	 Linthal	 Rosenkranz

23. Sonntag im Jahreskreis

Kollekte für Catholica Unio

Samstag, 9. September – Mariensamstag

07.30	 Linthal	� Reisesegen für Felix 
und Regula Pilger

17.00	 Engi	 Eucharistiefeier

Sonntag, 10. September

09.45	 Schwanden	� Eucharistiefeier 
Kirchenkaffee

Montag, 11. September 
Hl. Felix und Hl. Regula, Märtyrer

19.00	 Schwanden	 Rosenkranz

Dienstag, 12. September

08.30	 Schwanden	 Anbetung
09.00	 Schwanden	� Eucharistiefeier 

Zmorgä
18.00	 Linthal	 Rosenkranz

Mittwoch, 13. September

19.00	 Schwanden	 Rosenkranz

Donnerstag, 14. September 
Kreuzerhöhung

18.00	 Linthal	 Rosenkranz

24. Sonntag im Jahreskreis

Bettagskollekte für Seelsorgerprojekte

Samstag, 16. September 

18.00	 Luchsingen	 Eucharistiefeier

Sonntag, 17. September – 
Eidg. Dank-, Buss- und Bettag

09.45	 Schwanden	� Eucharistiefeier 
Kirchenkaffee

11.00	 Braunwald	� Ökum. Bettags- 
Gottesdienst 
im Freien mit dem  
Trio Gmüetlich 
Apéro

Montag, 18. September 

18.30	 Luchsingen	 Primetime – Abendlob
19.00	 Schwanden	 Rosenkranz

Dienstag, 19. September

09.00	 Schwanden	� Eucharistiefeier 
Euch. Anbetung

18.00	 Linthal	 Rosenkranz

Mittwoch, 20. September

10.00	 Schwanden	� Eucharistiefeier 
im Alters-/Pflegeheim

19.00	 Schwanden	 Rosenkranz

Donnerstag, 21. September 
Hl. Matthäus, Apostel

18.00	 Linthal	 Rosenkranz

25. Sonntag im Jahreskreis

Kollekte für migratio am «Tag der Migranten»

Samstag, 23. September

17.30	 Linthal	 Rosenkranz
18.00	 Linthal	 Eucharistiefeier
Stiftsmesse: �Josef und Margrit Bernasconi 

und Joseph Bernasconi

Sonntag, 24. September 
Tag der Migrant:innen

09.45	 Schwanden	� Eucharistiefeier 
mit dem Cäcilienchor 
Kirchenkaffee

Montag, 25. September 
Hl. Niklaus von Flüe

19.00	 Schwanden	 Rosenkranz

Dienstag, 26. September 

09.00	 Schwanden	� Eucharistiefeier 
Euch. Anbetung

18.00	 Linthal	 Rosenkranz

Mittwoch, 27. September

10.00	 Linthal	� Eucharistiefeier 
im Alters-/Pflegeheim

19.00	 Schwanden	 Rosenkranz

Donnerstag, 28. September

18.00	 Linthal	 Rosenkranz

ZU DEN KOLLEKTEN

Aufgaben des Bistums 
(02./03.09.)
Die Kollekte geht zugunsten der vielfältigen 
Aufgaben und Anliegen des Bistums Chur.

Catholica Unio (09./10.09.)
Dieses kirchliche Hilfswerk unterstützt Chris-
ten der verschiedenen östlichen Riten. Es för-
dert das Verständnis für das Besondere die-
ser Schwesterkirchen, trägt zur Ökumene bei 
und hilft die Spaltung zwischen Ost und 
West zu überwinden.

Bettagsopfer (16./17.09.)
Der Dank-, Buss- und Bettag ruft zur Besin-
nung auf. Ein konkretes Zeichen des Dankes 
drückt sich in der Solidarität mit Schwäche-
ren aus. Gemeinsinn und Zusammenstehen 
sind in der Geschichte der Schweiz seit jeher 
wichtige Werte, ohne die eine Gemeinschaft 
nicht leben kann, sei dies im weltlichen Be-
reich, aber auch innerhalb der Kirche. 

Kollekte für migratio am «Tag 
der Migranten» (23./24.09.)
Papst Franziskus und die Sektion Migrants 
and Refugees des Heiligen Stuhls haben das 
Motto des diesjährigen Tags der Migrantin-
nen und Migranten am 24. September vor-
gestellt: «Frei in der Entscheidung auszu-
wandern oder zu bleiben». Der Papst 
erinnert uns daran, dass alle Menschen die 
Wahl haben sollen, ob sie ihre Heimat ver-
lassen oder dort bleiben, und er ruft uns 
dazu auf, unserer diesbezüglichen Verant-
wortung nachzukommen.

HOHE GEBURTSTAGE

Herzliche Gratulation unseren Jubilaren, ab 
80 Jahren, die im Monat September ihren 
hohen Geburtstag feiern werden:

Bächtiger Myrtha, Biehler Gertrud, Disch 
Adelheid, Lischio Michele, Manno 
Crispina, Silvestri Vittorino, Schuler 
Alice, Schweizer Elisabeth, Schwyzer 
Walter, Spitaleri Filippo, Tschudi Dora, 
Visny Alice. 

Wir wünschen Ihnen allen Gottes Segen und 
viel Sonnenschein für die Zukunft.



SEELSORGERAUM GLARUS SÜD

VERSTORBENE
Gott, der Herr, hat aus unserem Seelsorge-
raum heimgerufen.

01.08.23: Richiusa Antonio, Schwanden
05.08.23: Stadler Johanna, AH Elm

Herr, gib ihnen die ewige Ruhe, und das ewi-
ge Licht leuchte ihnen.
Herr, lass sie ruhen in Frieden. Amen.

VERANSTALTUNGEN

Wein-Nachmittag
Am Dienstag, 5. 
September, von 
14.00 bis 16.00 Uhr 
sind Sie wiederum 
herzlich ins Pfarrei-
zentrum in Schwan-
den eingeladen. 
Nach der Erzählung 
(Joseph Roth) «Die 

Legende vom heiligen Trinker» mit anschlies-
sender Diskussionsrunde können Sie Wein 
und auch Kaffee geniessen.

Herzenslieder singen
Freitag, 8. Sept. – 17.30 bis 19.25 Uhr
in der katholischen Kirche in Luchsingen
Mit Heidi Horat und David Koch werden 
Heil- und Kraftlieder aus aller Welt gesun-
gen. Die Lieder sind einfach und werden mit-
einander eingeübt. Vorkenntnisse sind keine 
nötig. Mitzunehmen ist lediglich eine kleine 
Flasche mit Wasser oder Tee.
Wer sich darauf einlassen mag, ist herzlich 
eingeladen. 
Anmeldung: �heihorat@gmx.ch oder  

055 643 20 77

Bibelgruppe Immanuel
Montag, 11. Sept. – 19.00 bis 20.45 Uhr
Montag, 25. Sept. – 19.00 bis 20.45 Uhr
Treffen: Pfarreizentrum Schwanden.

Zmorgä nach der Messe
Am Dienstag 12. Sep-
tember sind Sie wieder 
herzlich nach der 
Messe, zum Frühstück 
ins Pfarreizentrum 

Schwanden eingeladen.

Senioren-Mittagstische
Mittwoch, 13. September – 12.00 Uhr
«Braunwaldner-Mittagstisch»
Hotel Cristal, Braunwald
Anmeldung: 055 643 10 45  (Cristal)
Donnerstag, 14. September – 11.30 Uhr
«Mitlödner-Mittagstisch»
Restaurant Horgenberg, Mitlödi 
Donnerstag, 21. September – 11.30 Uhr
«Linthaler Mittagstisch»

Gasthaus Urnerboden, Urnerboden
Anmeldung:  055 653 13 63  (H.R. Zweifel)
Donnerstag, 21. September – 11.30 Uhr
«Luchsinger Mittagstisch»
Restaurant Adler, Schwanden
Anmeldung: 055 643 16 78  (R. Lehmann)

Ökum. Alters-Nachmittag
Mittwoch, 20. September – 13.30 Uhr
Gemütlicher Jassnachmittag mit Zvieri
im Pfarrhaussaal Betschwanden
Unkostenbeitrag: CHF 5.00
Infos: 078 758 75 28  (Doris Galli)

Stricken im Pfarreizentrum
Dienstag, 26. September – 13.30 Uhr

Gerne erteilt Luzia Moser 
nähere Auskunft. 
Natel: 079 258 71 25

MITTEILUNGEN

ökum. Gottesdienst zur 
Musikwoche Braunwald
Herzliche Einladung zum ökum. Gottes-
dienst im Rahmen der Musikwoche in die 
Dorfkirche Braunwald am Sonntag, 3. Sep-
tember. 

RÜCKBLICK
Installation von Pfarrer Dr. Daniel Prokop durch Generalvikar Luis Varandas.

Felix und Regula Pilgerweg
Der Verein «Felix und 
Regula Pilgerweg» lädt 
dieses Jahr zu seinem Jubi-
läumsanlass ein – gemein-
sam sind wir stark – 10 
Jahre Felix und Regula Pil-

gerweg. Vom 9. bis 10. September 2023 
kann im Geiste der Ökumene von Linthal aus 
in mehreren Etappen nach Zürich gepilgert 
werden!

Pfarreiausflug nach Konstanz
Unsere Tagesreise 
am 30. Sept. 2023 
mit dem Car wird 
uns in die sehens-
würdige süddeut-
sche Stadt am Bo-
densee führen. Dort 
werden wir unter 
anderem das roma-
nische Konstanzer 

Münster, Basilika und Pfarrkirche, besichti-
gen. Vom Münsterturm kann man die traum-
hafte Aussicht über die Stadt und den See 
geniessen. Anmeldung: bis spätestens 10. 
Sept. 2023, Mail: sekretariat@kathglarus
sued.ch, Telefon 055 525 30 71



ADRESSEN

Dekanat Glarus 
Dekan
Stanislav Weglarzy� 055 618 55 40
stanislav.weglarzy@kath-naefels.ch
Denkmalweg 1, 8752 Näfels

Seelsorger am Kantonsspital 
Pfarrer Waldemar Nazarczuk� 055 640 39 10

Gefängnisseelsorger
P. Ljubo Leko ofm	 055 640 17 75
ljubo.leko@bluewin.ch

Missione Cattolica Italiana 
Portuguesa-Española

Zaunstrasse 8, 8750 Glarus

Missionar
Pfarrer Waldemar Nazarczuk� 055 640 39 10

Sekretariat
Mariangela Richiusa� 055 640 39 10
glarus@missioni.ch, missionecattolicaglarus.ch
Öffnungszeiten Sekretariat:
Di/Mi/Do� 08.00 –11.00 Uhr 

Suore Näfels� 055 612 28 00

Hl. Dreifaltigkeit Oberurnen
Pfarramt, Poststrasse 1, 8868 Oberurnen

055 610 17 33

Seelsorger
Pfarradministrator Josef-Michael Karber
josef-michael.karber@kathglarus.ch 
� 055 610 17 33

Sakristan 
Bruno Kaufmann� 055 610 38 38

St. Hilarius Näfels
www.pfarrei-naefels.ch
Pfarramt
Denkmalweg 1, 8752 Näfels
Wilma Kaspar-Hug	 055 618 55 40
pfarramt@kath-naefels.ch

Seelsorger
Pfarrer
Stanislav Weglarzy	 055 618 55 40 
stanislav.weglarzy@kath-naefels.ch
Vikar
Dr. Sebastian Thayyil	 055 618 55 43  
  	 078 735 81 12
sebastian.thayyil@kath-naefels.ch

Seelsorger im AH Letz
P. Christoph-Maria Hörtner ofm

Franziskanerkloster
www.franziskaner.ch
Klosterweg 10, 8752 Näfels 
055 612 28 18, naefels@franziskaner.ch
Br. Paul Zahner, Guardian
paul.zahner@franziskaner.ch

Dreikönigen Netstal
Pfarramt, 
Kreuzbühlstrasse 9, 8754 Netstal

055 640 17 75

Seelsorger
Pfarrer
P. Ljubo Leko ofm
kath.pfarramt.netstal@bluewin.ch
ljubo.leko@bluewin.ch

St. Fridolin Glarus
Pfarramt� www.sankt-fridolin.ch
Ägidius-Tschudi-Strasse 8, 8750 Glarus
Franziska Roth� 055 640 22 77
pfarrei@sankt-fridolin.ch
Öffnungszeiten Sekretariat:
Mo/Fr	 08.00 –11.00 Uhr
Di/Do	 08.00 –11.00/13.30 –16.30 Uhr

Seelsorger
Pfarrer
Krzysztof Glowala	 055 650 16 97
pfarrer.glowala@sankt-fridolin.ch
Diakon
Markus Niggli 	 079 323 18 56
markus.niggli@sankt-fridolin.ch

Sakristanin/Hauswartin:
Andrea Rhyner	 076 504 02 59

Seelsorgeraum Glarus Süd
Pfarramt� www.kathglarussued.ch
Rütelistrasse 24, 8762 Schwanden
Gertraud Hunold	 055 525 30 71
sekretariat@kathglarussued.ch

Öffnungszeiten Sekretariat
Mo/Di/Mi/Fr � 09.00 –12.00 Uhr
Do� 13.30 –18.00 Uhr

Seelsorger
Pfarrer
Dr. Daniel Prokop 	 078 838 16 46
pfarrer@kathglarussued.ch

Wunder im Alltag

Für manche Menschen gehören Wunder zu 
den wesentlichen Erscheinungen des Glau-
bens: sie glauben wegen der Wunder. Ande-
re wieder tun sich schwer damit, halten Er-
zählungen für Märchen oder nur fromme 
Legenden. Sie glauben vielleicht trotz der 
Wunder. Kann man eigentlich heute noch an 
Wunder glauben? Für viele Menschen 
scheint diese Frage entschieden. Sie verlas-
sen sich nur auf das, was sie sehen, was sie 
betasten und mit ihren Sinnen wahrnehmen 
können. Wunder kommen in ihrem Wirklich-
keitsverständnis nicht vor. Und trotzdem 
kann es sein, dass sie sich hin und wieder 
wundern, dass sie staunen über ein uner-
wartetes Ereignis. Sie nennen es vielleicht 
Zufall, sagen damit aber nur, dass sie sich 
nicht erklären können, warum sie zum Bei-
spiel einem Verkehrsunfall gerade noch ent-
kommen sind, warum sie einen Preis gewon-
nen haben in einer Lotterie, oder auch 

warum ihnen plötzlich der Gedanke an einen 
bestimmten Menschen in den Sinn gekom-
men ist. Unsere Welt ist voll solcher «Zufäl-
le». Ganz gleich, wo wir hinschauen, überall 
entdecken wir diesen geheimnisvollen Zufall. 
Warum haben sich zwei Menschen getrof-
fen? Was führte ihre Wege zueinander, so 
dass sie irgendwann einmal beschlossen, Ja 
zueinander zu sagen und den Rest ihres 
Lebens gemeinsam zu gehen? Was hat jeden 
von uns geprägt und liess ihn zu dem wer-
den, der er im Moment ist? Wer auch nur ein 
wenig über sich und seine Situation nach-
denkt, der spürt mit einem Mal diesen über-
raschenden Zufall überall. Oft mögen es 
Kleinigkeiten sein, kaum der Rede wert. Da-
zwischen aber gibt es Erfahrungen, die es 
schwermachen, lediglich ein blindes, willkür-
liches Schicksal in ihnen am Werk zu sehen. 
In solchen Augenblicken ahnen wir, dass in 
unser Leben mehr hereinspielt und dass wir 
mehr sind als auswechselbare Nummern in 
einer anonymen Masse. Vielleicht sprechen 
wir von Fügung und glauben uns angerührt 
von einer anderen Macht. Wir versuchen, 
ihren Fingerzeig zu deuten, das Wort zu ver-
stehen, das uns da gesagt wird. Wo wir das 
tun, da sind wir ziemlich nahe bei dem, was 
die Bibel «Wunder» nennt. Es sind Erlebnisse 
mit Jesus, an denen Menschen etwas auf-
ging von der Grösse und der Güte Gottes; 
wo sie erfuhren: unsere Welt ist kein not-
wendig und unabdingbar ablaufendes 
Geschehen, sondern eine Wirklichkeit, die 

offen ist für Gottes Anruf und für Gottes 
Wirken. Gott hat mit dieser Welt zu tun, und 
seine Lebensmacht durchbricht die Schran-
ken unserer Welt. Gottes Heilskraft ist stär-
ker als die Unheilsmächte in uns und um uns 
herum. Gottes Lebenswille macht nicht halt, 
wo Krankheit und Not, wo Sünde und 
Verschlossenheit unüberwindliche Barrieren 
aufzurichten scheinen. Der Keim göttlichen 
Lebens sprengt die Kruste unserer Verhär-
tung und eröffnet Zukunft.
An Wunder zu glauben ist darum nur ein an-
deres Wort für Hoffnung auf volles und hei-
les Leben aus der Kraft Gottes. Wer diese 
Hoffnung, die Wunder in seinem Alltag, zu 
sehen beginnt, der findet Lichter, die seine 
Finsternis erhellen und ihm den Weg weisen. 
Wunder sind Zeichen, die uns herausführen 
aus unserer Angst; die uns helfen, Gottes 
Spuren in unserem Alltag zu entdecken; die 
uns ermutigen, an die Kraft des Lebens zu 
glauben – trotzdem.
Es grüsst Sie� Stanislav Weglarzy, Dekan 

SPITALGOTTESDIENST
Am Sonntag, 3. September 2023 findet um 
9.45 Uhr der Spitalgottesdienst im Gibel
zimmer, Haus 1, 3. Stock statt.

Redaktionsschluss für das Pfarreiblatt 
an Pfarrämter:
Nr. 10	 Oktober� Montag, 11.09.2023
Nr. 11	 November� Montag, 09.10.2023

DEKANAT


